Anabol 5mg (Dianabol)                                                             Hersteller: British Dispensary   
Einnahme: 10-25mg täglich am besten mit Nahrung über den Tag verteilt.

Methandrostenolon, oder auch Metandienon genannt, ist der Wirkstoff eines Arzneimittels, welches im Bodybuilding/Kraftsport heute sehr weit verbreitet ist.

Von der Firma Ciba-Geigy wurde 1960 ein Produkt namens "Dianabol" mit dem Wirkstoff Methandrostenolon/Metandienon auf den Markt gebracht und war in der kommenden Zeit in vielen Ländern weit verbreitet. Dianabol erhöht den Proteinstoffwechsel im Körper um ein Vielfaches, was zu starken Muskelzuwächsen und Kraftsteigerung in Verbindung mit Krafttraining führt.
Da dieses Produkt in einigen Drittländern mißbräuchlich als Appetitzügler und im Sport als Dopingsubtanz eingesetzt wurde, nahm Giba-Geigy es 1982 wieder aus dem Handel.
Jedoch wurde es zu diesem Zeitpunkt schon in vielen Ländern unter anderem Namen weiterproduziert, da die Patentrechte von Giba Geigy ausgelaufen sind und nicht verlängert wurden. Somit wird es in Ländern wie Rumänien, Polen, Rußland und Thailand nach wie vor hergestellt und die Versorung der Sportler über den Schwarzmarkt ist gesichert. 

Am meisten verbreitet sind die thail. "Anabol Tablets" in British Dispensary. Die Tabletten sind recht klein, rosafarben, fünfeckig, auf der einen Seite gekerbt und auf der anderen Seite mit einer kleinen Schlangengravur versehen. Sie enthalten 5mg Wirkstoff. 
Anabol ist auf dem Schwarzmarkt das wahrscheinlich beliebteste Steroid. Deswegen haben sich einige "Firmen" daran versucht in Untergrundlabors das Produkt zu fälschen. Diese Fälschungen enthalten entweder keinen, einen anderen, oder weniger Wirkstoff. 

Dianabol wird vom Körper über die Leber aufgenommen. Einige Arzeimittel werden durch den sogenannten "First Paß" in der Leber teilweise zerstört und nur ein Bruchteil des Wirkstoffes gelangt ins Blut.  Anders bei Anabol: das Molekül wurde so konstruiert, daß es den First Paß in der Leber unbeschadet übersteht, es wurde alkyliert. Und genau dieser Prozeß schadet der Leber. Deswegen sind während der Einnahme erhöhte Leberwerte "normal". Nach Absetzen dieses Steroids sollten sich die Werte jedoch wieder normalisieren. Die Einnahme sollte jedoch von einem qualifizierten Arzt überwacht und die Leber- und Blutfettwerte kontrolliert werden.
